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an Gerichten zur Verfahrensbeschleu-
nigung oder beim Einsatz im medizini-
schen Bereich in der Pflege und der 
Forschung, ging der Referent auch 
darauf ein, dass KI nicht unfehlbar sei, 
natürlich könne sie auch zum Beispiel 
in der Kriegsführung missbraucht 
werden. 

Schließlich erklärte Björn Braun die 
Funktionsweise von OpenAI, er stellte 
die Versionen von ChatGPT 3 sowie 

ChatGPT 4 vor, hier zeigte er die viel-
fältigen Einsatzmöglichkeiten der KI 
auf, die von der Aufgabenerstellung 
auf verschiedenen Niveaustufen über 
Testgenerierung zur Diagnose bis hin 
zu Quizformaten reichten. 

Er präsentierte dem interessierten 
Publikum ChatGPTSora, ein Pro-
gramm, das in der Lage ist, ein einmi-
nütiges Video zu generieren, das aus-
schließlich auf einem Text-Prompt 
basiert. Das Ergebnis, das Video, be-
eindruckte die Zuhörenden durch sei-

ne Detailgenauigkeit und offenbarte 
daneben die Schwierigkeit, ein wirkli-
ches Video von einem durch eine KI 
erstellten Video zu unterscheiden. Die 
Zuhörerschaft erkannte hier die be-
reits existierende Gefahr der ‘Fake-
News-Erstellung’ mithilfe von KI und 
die Beeinflussung der Gesellschaft 
durch diese. 

Es war dem Referenten an dieser 
Stelle, wie auch in seinem gesamten 
Vortrag, sehr wichtig, die ethisch-mo-
ralische Seite des KI-Einsatzes zu be-
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Ausgewählte KI-Tools

Teachino 
https://app.teachino.io/ 

 

Es handelt sich um einen KI-ge-
stützten Unterrichtsplaner, der vor 
allem für Aufgaben und Inhalte 
(zum Beispiel Märchen in Klasse 5 in 
verschiedenen Sprachen) sowie zur 
Inspiration und zur Formulierung von 
Lernzielen und Feinzielen genutzt 
werden kann. Vorteilhaft ist, dass 
man sein hauseigenes Curriculum 
hinterlegen kann, auf das die KI 
dann zugreift. Ein Problem stellen 
die Kosten der Privat- bzw. Schul- 
lizenz dar. 
 

Fiete 
https://app.fiete.ai 

 

Dies ist ein KI-gestütztes Feedback-
Tool, mit dessen Hilfe allen Schüle-
rinnen und Schülern einer Lerngrup-
pe gleichzeitig ein individuelles 
Feedback gegeben werden kann, 
was zu einer sehr großen Arbeitser-
leichterung führt und ansonsten so 
differenziert oft nicht möglich ist. 
Zudem ist das KI-Tool datenschutz-
geprüft. Im Bereich Mathematik und 
Naturwissenschaften ist der Einsatz 
dieses Programms allerdings 
schwieriger. 
 

Perplexity AI 
https://www.perplexity.ai/ 

 

Dies ist eine KI-gestützte Suchma-
schine, die ChatGPT nutzt, aber da-
bei auch Quellen angibt. Nach Ein-
schätzung von Christoph Krüger ist 
Perplexity sehr gut im Unterricht 
einsetzbar. 
 

Gamma 
https://gamma.ap/ 

 

Mit diesem KI-Tool lassen sich sehr 
schnell Powerpoint-Präsentationen 
erstellen. Allerdings werden keine 
Quellen angegeben. 
 

Peer 
https://peer-aitutor.streamlit.app 

 

Dies ist ein KI-gestützter Schreibtu-
tor, der an der Universität München 
entwickelt wurde und kostenlos ge-
nutzt werden kann. Das KI-Tool hilft 
Schülerinnen und Schülern, ihre 
Aufsätze zu verbessern, wobei die 
Lehrkraft eigene Kriterien für das 
Feedback vorgeben kann. 
 

Chatmind 
https://chatmind.tech/de 

 

Damit lassen sich in Sekunden-
schnelle Mindmaps erstellen. Somit 
erhält man in Kürze einen Überblick 
über das gewünschte Thema. 

 
Leonardo AI 

https://leonardo.ai 

 

Dieses KI-Tool liefert, KI-gestützt, 
Bilder, kostenlos und sehr schnell. 
 

Hey Gen 
https://www.heygen.com 

 

Hiermit lässt sich ein eigener KI-
Avatar generieren, der alle Sprachen 
sprechen und sogar Texte vorlesen 
kann. Christoph Krüger wies auf die 
Problematik hin, dass dies ein Tool 
sei, das zur Erstellung von Fake 
News eingesetzt werden könne. 
 
Co-pilot 
Wer einen Microsoft-Account be-
sitzt, kann kostenfrei, eigenständig 
oder bereits in vielen Programmen 
integriert, dieses Tool nutzen, das 
auf ChatGPT und Dall:e 3 basiert. Es 
unterstützt bei vielen Arbeiten.


